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Dermatologie ausgezeichnet 

  

 
 

 

Die Dermatologie im Buxtehuder Elbe Klinikum ist im neuen Gesundheitsmagazin der 
Zeitschrift Focus besonders gewürdigt worden. Bei den sogenannten „Top Medizinern 2014“ 
ist das Zentrum nicht nur aufgelistet, sondern hat auch mit die meisten Empfehlungen von 
Facharzt-Kollegen bekommen. An der Spitze des dermatologischen Zentrums steht Dr. Peter 
Mohr. Er freut sich für sein Team für die Auszeichnung. In drei Bereichen wurden von Focus 
die Top Hautärzte in Deutschland gelistet: Neurodermitis, Hautkrebs sowie Botox und Filler. 
Das Buxtehuder Zentrum steht unter den insgesamt 41 Einrichtungen, die es auf die Liste 
geschafft haben. Und dort haben die Buxtehuder hervorragende Bewertungen erhalten. Dies 
gilt insbesondere für die Beurteilung durch Fachkollegen, die Dermatologie am Elbe Klinikum 
„überdurchschnittlich“ häufig lobend erwähnt haben. Eine Bewertung, die nur sieben weitere 
Kliniken in Deutschland erhielten, darunter so renommierte wie die Uniklinik Tübingen, oder 
das Uniklinikum München. Ohnehin nimmt Buxtehude in Norddeutschland eine 
herausragende Position ein, daneben schaffte es nur noch die Universitäts-Hautklinik in Kiel 
auf die Liste. Kriterien hierfür waren neben der Empfehlung von insgesamt 3600 befragten 
Fachkollegen, Empfehlungen von Patientenorganisationen sowie die Häufigkeit von 
wissenschaftlichen Veröffentlichungen, die Teilnahme an Studien (mit der Option möglichst 
früh neue Substanzen einsetzen zu können, die am Markt noch nicht angeboten werden), 
das Behandlungsspektrum spielte eine Rolle und zusätzliche Spezialisierungen. Auch wenn 

Dr. Peter Mohr, Chefarzt der Dermatologie am Buxtehuder Klinikum, macht 

Schwester Meike Bungenstock im Operationssaal Mut, auch wenn es 

diesmal keine OP ist, sondern nur das Foto fürs TAGEBLATT. 



Dr. Mohr nicht alle Bewertungen nachvollziehen kann, so hält er die Zahl der Eingriffe bei 
metastasierenden Melanomen am Elbe Klinikum für deutschlandweit spitze, anders als es 
bei Focus beschrieben ist. 14 Ärzte und gut 30 Schwestern sowie weitere medizinische 
Fachkräfte sind im Buxtehuder Zentrum beschäftigt. Hier wird auch Grundlagenforschung mit 
Schwerpunkt Hautkrebs geleistet. Dazu kommen die Pflegebereiche der Station und 
Tagesklinik, die ambulanten und stationären Versorgungsbereiche der Allergologie, des 
Operationsbereichs und der Dermatologischen Onkologie, die wohnortnahe ambulante 
Rehabilitation, die Lichtabteilung, Psychologie und Sozialmedizin, die Ernährungsabteilung 
und die Studienambulanz. 


